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In eigener Sache

Edi to ri al

Lie be Kol le gin nen und Kol le gen!
Lie be Freun de des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg!

Das Eh ren mit glied des DTKV-Lan des ver ban des Ba den-Würt tem berg, 
der Stutt gar ter Di ri gent und Bach-Ex per te Prof. Hel muth Ril ling, wird in 
die sem Jahr mit dem Her bert von Ka ra jan Mu sik preis ge ehrt wer den. 
Als he raus ra gen de Per sön lich keit des in ter na tio na len Mu sik le bens wird
er ei nen viel be ach te ten Platz in der Lis te der seit her igen Preis trä ger 
ein neh men, die von Anne-So phie Mut ter an ge führt und von Künst lern
wie John Neu mei er, Al fred Bren del und Da niel Ba ren boim er gänzt wird. 

Der Ton künst ler ver band gra tu liert herz lich!

Wir ge den ken in die sen Ta gen auch be son de rer Pio nier ta ten, die sich in
ei ner gänz lich an de ren Ecke der Mu sik, näm lich dem Jazz und Swing 
zu ge tra gen ha ben: Ein aus der Pfalz stam men der und da mals in Ber lin
be reits zu ge wis sem An se hen ge lang ter 32-jäh ri ger Mu si ker und Band-
Lea der hat, und das liegt nun be reits 60 Jah re zu rück, vom Stutt gar ter
Sen der den Auf trag er hal ten, eine ge pfleg te Big Band zu grün den und
die se ent spre chend zu ent wi ckeln, was dem vor ei nem Jahr ver stor be nen 
Prof. Erwin Lehn ja dann so beispielhaft gelungen ist.

Lie be Ver bands mit glie der, ver säu men Sie bit te auch nicht, un se re dies -
jäh ri ge Mit glie der ver samm lung am 9. Juli, um 11 Uhr in der Mu sik hoch -
schu le Stutt gart zu be su chen und dort Ihre für uns so wert vol len An re -
gun gen und Vor schlä ge aus führ lich vor zu tra gen.

Mit gu ten Wün schen und mit herz li chen Grü ßen!

Ihr Prof. Rolf Hem pel
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Aktivitäten des Verbandes

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2011
Tonkünstlerverband

Baden-Württemberg e. V.
Ter min: Sams tag, 9. Juli 2011, 11 Uhr bis ca. 13 Uhr
Ort: Staat li che Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst Stutt gart, 

Ur banstr. 25, 70182 Stutt gart, Ebe ne 8, Or ches ter pro ben raum
Vor läu fi ge Ta ges ord nung
Be grü ßung (und evtl. er for der li che Ab stim mung über die Teil nah me von Gästen)
è1. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit
è2. Ge neh mi gung der TO
è3. Tä tig keits be rich te der Vor stands mit glie der
è4. Kas sen be richt
è5. Aus spra che zu TOP 3 und TOP 4
è6. Ent la stung des Vor stan des
è7. Sat zungs än de rung
è8. Er nen nung von Eh ren mit glie dern
è9. Wahl der De le gier ten der Bun des de le gier ten ver samm lung des DTKV
è10. An trä ge und Ver schie de nes

èAd 7.
Der § 3 der Sat zung soll er gänzt wer den um eine Pas sa ge, die die Wei ter ga be von
per so nen be zo ge nen Da ten der Mit glie der in ner halb der Ver bands struk tur (Dach ver -
band DTKV, Lan des ver band, Re gio nal ver band) er mög licht. Hier der Än de rungs-
vor schlag im Wort laut (Ein fü gung am Ende von §3 der Sat zung):
„Die im Rah men des Auf nah me ge suchs er ho be nen oder hier nach ak tua li sier ten 
per so nen be zo ge nen Da ten wer den, ggf. auch au to ma ti siert, ge spei chert und kön nen
für in ter ne Ver eins zwe cke ver ar bei tet und ge nutzt wer den. Dies schließt die Über mitt -
lung, Ver ar bei tung und Nut zung auf Ver bands ebe ne ge gen über dem Bun des- und den 
Re gio nal ver bän den Ba den-Würt tem bergs ein, so weit die se Über mitt lung, Ver ar bei tung 
und Nut zung aus schließ lich ver bands in tern ge schieht und der Er fül lung der sat zungs -
mä ßi gen Auf ga ben des Ton künst ler ver bands Ba den-Würt tem berg, des Bun des ver ban -
des oder der Re gio nal ver bän de Ba den-Würt tem bergs dient. Eine Über mitt lung, Ver ar -
bei tung und Nut zung ge gen über wei te ren Drit ten, ins be son de re zu Wer be-
zwe cken oder im In ter net, fin det nur mit aus drüc kli cher vor her iger Ein wil li gung des
Mit glieds statt, die je der zeit frei widerruflich ist. Eine Berichterstattung über
öffentliche Ereignisse bleibt hiervon unberührt, im gesetzlichen Rahmen, zulässig.

An trä ge zur TO müs sen in schrift li cher Form bis eine Wo che vor der Ver samm lung in
der Ge schäfts stel le, Ker ner stra ße 2A, 70182 Stutt gart ein ge gan gen sein.

Stutt gart, 1. Juni 2011            Prof. Rolf Hem pel, Vor stands vor sit zen der

ton künst ler-fo rum 81 – Juni 2011

2 Aktivitäten des Verbandes



Peppige Bäpper
Aufkleberserie veröffentlicht Auf viel fa chen Wunsch sei ner Mit glie der hat der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem -

berg jetzt eine Auf kle ber se rie ver öf fent licht. Vier Mo ti ve ste hen zur Wahl: „Wir

kön nen Mu sik“, „Kunst kommt von Kön nern“, „Mas ters at Work“ und „Rock-

star in Aus bil dung“. Die Auf kle ber kom men an: Gleich in der ers ten Wo che

ha ben über 100 Mit glie der von dem An ge bot Ge brauch ge macht, kos ten lo se 

Auf kle ber bei der Ge schäfts stel le zu be stel len. Alle Mit glie der kön nen per

Mail je der zeit bis zu 100 Auf kle ber mit ih ren Wunsch mo ti ven un ent gelt -

lich zu ge sandt be kom men, um sie an Schü ler in nen und Schü ler zu

ver tei len – oder selbst ir gend wo hin zu kle ben. „Auf kle ber sind ein

Gue ril la-Me di um“, sagt die Wer be agen tur: Der Fan ta sie, wo sie je -

man dem auf fal len sol len, ist kei ne Gren ze ge setzt! Die Ein satz -

mög lich kei ten sind viel fäl tig: auf In stru men ten- oder 

Brief käs ten, auf Au tos, No ten map pen, No te books, und 

so weiter, egal wo: Hauptsache, die Botschaft bleibt

haften!

Die Auf kle ber sind zir ka 5 x 15 cm groß. Au ßer -

dem gibt es eine Post kar te mit dem Mo tiv: „Kunst

kommt von Kön nern“. Auch sie gibt es für un se re Mit -

glie der um sonst – auch in grö ße rer Stüc kzahl. Die Wer be -

me dien kön nen bei der Ge schäfts stel le an ge for dert wer den:

info@dtkv-bw.de

Ec khart Fi scher / Ul ri ke Al brecht

Netzwerken …
Der DTKV

 auf der Frankfurter Musikmesse
Auch in die sem Jahr war der Deut sche Ton künst ler ver band (DTKV) auf der Frank fur -

ter Mu sik mes se vom 6. bis 9. April ver tre ten. Wie je des Jahr prä sen tier ten sich die

Mann hei mer Ver si che rung AG und der DTKV mit ei nem ge mein sa men Stand. Die 

Ko ope ra ti on zwi schen Ver si che rung und Ver band bie tet al len Mit glie dern in al len 16

Ton künst ler-Lan des ver bän den güns ti ge Ver si che rungs mög lich kei ten zu Son der kon di -

tio nen, die über Rah men ver trä ge ver ein bart wor den sind: So gibt es für alle Mit glie der 

die kos ten lo se, im Bei trag ein ge schlos se ne, welt weit gül ti ge Be rufs haft pflicht ver si -

che rung. Bei der In stru men ten ver si che rung sind Prä mien ab 0,5 % mög lich (sonst 

ca. 1,5 %), und bei der Rechts schutz ver si che rung gibt es un schlag bar güns ti ge 

Spe zial an ge bo te, die den kom plet ten pri va ten und be ruf li chen Be reich um fas sen. 

Ein be son de res, auf den Mu sik be ruf zu ge schnit te nes An ge bot sind die Be rufs un fall-

ver si che run gen, die ebenfalls von der Mannheimer Versicherung AG angeboten werden.
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Doch nicht nur die Ver si che rungs an ge bo te mach ten das Da bei sein auf der Mes se 
at trak tiv: Kon tak te, die zum Prä si di um und den an de ren Lan des ver bän den per sön lich
ge pflegt wer den kön nen, sind eine her vor ra gen de In for ma tions platt form. Hier ist 
un ter an de rem auch das per so nel le En ga ge ment des Frank fur ter Ton künst ler bun des
zu er wäh nen, der in täg lich wech seln der Be set zung am Mes se stand ver tre ten war. 
Für den ba den-würt tem ber gi schen Ton künst ler ver band war Ge schäfts füh rer Ec khart
Fi scher vor Ort, um Fra gen von Mit glie dern und In ter es sier ten zu be ant wor ten. 
Mit glie der des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg hat ten die Mög lich keit, 
die Mu sik mes se bei freiem Eintritt zu besuchen; sie konnten Einladungen über die
Geschäftsstelle erhalten.

Ec khart Fi scher

Erstes Treffen
VertreterInnen des TKV

 in den Regionalausschüssen von
„Jugend musiziert“ tagten

Die vom Lan des mu sik rat Ba den-Würt tem berg (LMR) an ge reg te Be set zung der Re gio -
nal aus schüs se von „Ju gend mu si ziert“ durch Ver tre te rIn nen des Ton künst ler ver ban -
des wur de un ter Fe der füh rung von Vor stands mit glied Isol de Gar ten feld vor kurzem
vollständig umgesetzt.

Bei ei nem ers ten Tref fen am 6. Mai 2011 in der Stutt gar ter Mu sik hoch schu le, 
zu dem Ge fi on Land graf-Mauz  als Ver tre te rin des TKV im Lan des aus schuss „Ju gend
mu si ziert“ des LMR ein ge la den hat te, war auch Ek ke hard Hes sen bruch an we send,
Mit glied im Pro jekt bei rat „Ju gend mu si ziert“ des Deut schen Mu sik rats (DMR). 
Er be rich te te von sei ner Ar beit in die sem Aus schuss. Da mit ist eine enge Ver netzung
der drei Ebe nen Re gio nal aus schüs se, Lan des aus schuss (LMR) und Pro jekt bei rat
(DMR) ge ge ben, die den di rek ten Austausch zwischen allen Ebenen auf kurzen
Wegen möglich macht.

Neue Mit glie der der Re gio nal aus schüs se konn ten von Be rich ten und Er fah run gen 
ih rer Kol le gen und Kol le gin nen in an de ren Re gio nal aus schüs sen pro fi tie ren. In an ge -
reg ter Dis kus si on wur den re gio na le Un ter schie de der Be set zung und Ar beits wei se 
ver schie de ner Aus schüs se be leuch tet. Ziel der flä chen de cken den Be set zung der 
Ju gend-mu si ziert-Aus schüs se mit Ver tre te rIn nen der In sti tu tio nen Jeu nes ses Musi-
ca les, Ton künst ler ver band, Ver band deut scher Mu sik schu len, Ver band deut scher
Schul mu si ker, Kom mu na le Be hör de, an de re Ver bän de und Mit glie der (z. B. För de rer,
Spon so ren, etc.) ist es, mehr Trans pa renz zu schaf fen. Ein Tref fen der Ver tre te rIn nen
des TKV-BW soll in jährlichem Turnus zeitlich zwischen Landes- und Bun des wett- 
be werb „Jugend musiziert“ stattfinden.

Text und Foto: Ec khart Fi scher
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Am Mes se stand des DTKV (v.l.n.r.): Frie de ri ke

Hau fe (Ham burg), Ec khart Fi scher (TKV-BW),

Lil von Es sen (FTKB, Frank furt), Dr. Dirk He wig 

(Prä si dent des DTKV)

Foto: Eli sa beth Her zog

Dis kus sions freu di ge Run de. Im Bild (vlnr):

  Ek ke hard Hes sen bruch, Ul ri ke Walz, Wolf gang 

Mehl horn, Mi cha el Ha ge mann, Pe ter Kars tens,

Eva-Ma ria Heinz, Cor ne lia Gen gen bach



Jugendwettbewerb 2011
Für Klavier, Streichinstrumente

 und Klavierkammermusik
 22./23. Oktober 2011

Be reits zum 56. Mal lädt der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg die Schü le rin -
nen und Schü ler sei ner Mit glie der zum Ju gend wett be werb ein. Der Wett be werb 
rich tet sich in die sem Jahr an mu si zie ren de Kin der und Ju gend li che der Fä cher Kla -
vier, Streich in stru men te und Kla vier kam mer mu sik bis 20 Jah re. Er fin det auf Lan des-
ebe ne statt – und ent spre chend er war ten Ver an stal ter und Jury von den jun gen Teil -
neh mern auch Lei stun gen, die in etwa mit de nen beim Lan des wett be werb „Ju gend
mu si ziert“ ver gleich bar sind. Die ers ten Preis trä ger je der Al ters grup pe er hal ten die
Ge le gen heit, ihr Kön nen bei drei er fah rungs ge mäß gut be such ten und viel be ach te ten 
Preis trä ger kon zer ten in Karls ru he, Stutt gart und Ess lin gen un ter Be weis zu stel len.
Der Wett be werb wird vom Mi nis te ri um für Kul tus, Ju gend und Sport so wie von der
Stadt Stutt gart un ter stützt, Prei se stif tet au ßer dem die Mo zart ge sell schaft Stuttgart. 
Nähere Informationen liefert die nachfolgende Ausschreibung.

Ausschreibung Teil nah me be rech tigt sind Ju gend li che der fol gen den Al ters grup pen:
AG Ia bis 8 Jah re (Jahr gän ge 2003 oder später)
AG Ib 9 – 10 Jah re (Jahr gän ge 2001 – 2002)
AG II 11 – 12 Jah re (Jahr gän ge 1999 – 2000)
AG III 13 – 14 Jah re (Jahr gän ge 1997 – 1998)
AG IV 15 – 16 Jah re (Jahr gän ge 1995 – 1996)
AG V 17 – 18 Jah re (Jahr gän ge 1993 – 1994)
AG VI 19 – 20 Jah re (Jahr gän ge 1991 – 1992)

Ers te Preis trä ger des letz ten Wett be werbs kön nen nur in ei ner an de ren Al ters grup pe
teil neh men. Mu sik stu den ten sind nicht zugelassen.
Im Wett be werb Kla vier kön nen Wer ke zu zwei und vier Hän den ge mel det wer den, 
aber kei ne Wer ke für zwei Kla vie re. Zu ge las sen sind au ßer dem Kla vier kon zer te 
(evtl. Zwi schen spie le kürzen).
Im Wett be werb Strei cher sind Ein zel spie ler mit und ohne Kla vier be glei tung an ge spro -
chen so wie Strei cher en sem bles bis zu sechs Spie lern. Für je den Teil neh mer ist ein
ei ge ner An mel de bo gen ab zu ge ben. Kon zer te und Bearbeitungen sind zugelassen.
Im Wett be werb Kla vier kam mer mu sik kön nen En sem bles mit Kla vier und zwei bis vier
Strei chern (Kla vier trio, -quar tett, -quin tett) ge mel det wer den. Für je den Teil neh mer
von En sem bles ist ein ei ge ner Anmeldebogen abzugeben.
Für Kla vier, Strei cher und Kla vier kam mer mu sik gilt: In AG I und II sind min de stens 
2 Wer ke aus ver schie de nen Sti le po chen vor zu tra gen. Ge samt spiel dau er ca. 6 bis 10
Mi nu ten (ohne Wie der ho lun gen). In AG III bis VI sind 3 Wer ke vor zu tra gen; ei nes 
da von aus dem Ge biet der Neu en Mu sik (klas si sche Mo der ne oder zeit ge nös si sche
Mu sik). Ge samt spiel dau er 12 bis 15 (AG V und VI 12 bis 20) Mi nu ten (ohne Wie der -
ho lun gen). Ju gend li che Kla vier be glei ter kön nen eben falls be wer tet wer den, wenn ein
ei ge ner An mel de bo gen ein ge reicht wur de. En sem bles tre ten in der Al ters grup pe an,
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die aus dem Durch schnitt der Al ters grup pen zu ord nung der En sem ble mit glie der
gebildet wird.
Für alle Teil neh mer gilt: In AG I und II sind min de stens 2 Wer ke aus ver schie de nen
Sti le po chen vor zu tra gen. Ge samt spiel dau er ca. 6 bis 10 Mi nu ten (ohne Wie der ho lun -
gen). In AG III bis VI sind 2 bis 3 Wer ke vor zu tra gen; ei nes da von aus dem Ge biet 
der Neu en Mu sik. Ge samt spiel dau er 12 bis 15 (AG V und VI bis 12 bis 20) Mi nu ten
(ohne Wie der ho lun gen). Ju gend li che Kla vier be glei ter kön nen eben falls be wer tet 
wer den, wenn ein ei ge ner An mel de bo gen ein ge reicht wur de. En sem bles tre ten in 
der Al ters grup pe an, die aus dem Durch schnitt der Al ters grup pen zu ord nung der 
En sem ble mit glie der gebildet wird.

Be wer tung
1. Preis (mit Kon zert ver pflich tung) für her vor ra gen de Lei stung 
(Ur kun de/Geld preis: € 50,–)
2. Preis (ohne Kon zert ver pflich tung) für sehr gute Lei stung 
(Ur kun de/Geld preis: € 25,–)
3. Preis (ohne Kon zert ver pflich tung) für gute Lei stung (Ur kun de)
Be lo bi gung für gute Lei stung (Ur kun de)
Die Mo zart ge sell schaft Stutt gart kann er folg rei che In ter pre ten ei ner Kom po si ti on von
Mo zart mit ei nem be son de ren Mo zart preis (je ei nem für Pia nis ten und Streicher)
auszeichnen.

Die An mel dung zum Wett be werb kann nur durch den/die Leh rer/in (Mit glied im Ton -
künst ler ver band) er fol gen. Je des Mit glied kann ma xi mal 3 Teil neh mer, bzw. 2 Teil -
neh mer und ein Ensemble anmelden.

Aus wahl vor spie le
Ter min: Sams tag/Sonn tag 22./23. Ok to ber 2011.
Ort: Mu sik hoch schu le Stutt gart, Or ches ter pro ben raum, Kam mer mu sik saal

Preis trä ger kon zer te
So, 27. No vem ber 2011, 17 Uhr, Mu sen tem pel Karls ru he, Hardt stra ße 37A, 
76185 Karls ru he-Mühl burg
Sa, 3. De zem ber 2011, 17 Uhr, Au gus ti num Stutt gart, Flo ren ti ner Stra ße 20, 
70619 Stutt gart-Rie den berg
Do, 8. De zem ber 2011, 19 Uhr, Kro nen saal der Kreis spar kas se Ess lin gen, 
Bahn hof stra ße 8, 73730 Ess lin gen

An mel de schluss: Sams tag, 16. Juli 2011, 24 Uhr (Ein gang beim Ton künst ler ver band)

In for ma ti on/An mel dung:Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg, Ker nerstr. 2A, 70182 Stutt gart

Te le fon 0711 2237126, E-Mail tkv-bw@t-on li ne.de (An mel de for mu lar zum Downlo ad un ter www.tkv-bw.de)
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An mel de bo gen zum Ju gend wett bewerb 2011

Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vor na me . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stra ße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ/Ort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Te le fon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Geb.Dat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In stru ment . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Al ters grup pe . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich neh me teil als  . . .  (bit te an kreu zen)

q Ein zel spie ler/in ohne Be glei ter/in od. mit Be glei ter/in, der/die nicht am Wett bew. teil nimmt.

q Ein zel spie ler/in mit Kla vier be glei ter/in, für den ein ei ge ner An mel de bo gen bei liegt.

q Teil neh mer/in mit/als Be glei ter/in im En sem ble von   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    für den/die (ein) ei ge ne/r An mel de bo gen bei liegt/bei lie gen.

Pro gramm (bit te in Druc kschrift):

Kom po nist/in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Werk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

op./Satz bez. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dauer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kom po nist/in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Werk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

op./Satz bez. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dau er . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kom po nist/in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Werk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

op./Satz bez. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dau er . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(Wei te re bit te auf ge son der tem Blatt bei fü gen.) Ein No ten exem plar des zeit ge nös si -
schen Werks wird der Jury beim Aus wahl spiel vor ge legt.

An ge mel det von (Leh rer/in und Mit glied im Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.):

Name (Druc kschrift oder Stem pel) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stra ße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PLZ/Ort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Te le fon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Wett be werbs re geln wer den von uns aner kannt.

Da tum, Un ter schrift (Be wer ber/in) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Da tum, Un ter schrift (Leh rer/in) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Kurs für Klavier und Kammermusik
Fortbildung mit dem

 Pianisten Wolf Harden
Nach dem gro ßen Er folg des Kla vier kur ses mit Her bert Schuch im letz ten De zem ber
bie tet der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg (TKV-BW) nun ei nen neu en Kurs
im Kla vier be reich an. Vom 22. bis 24. Juli 2011 kommt der Pia nist Wolf Har den
nach Mann heim zu ei nem Wo chen end kurs, der das An ge bot des TKV-BW an sei ne
Mit glie der ab run det. Er wird er mög licht durch eine Ko ope ra ti on mit der Städtischen
Musikschule Mannheim.

Wolf Har den hat als So list und Kam mer mu si ker auf der gan zen Welt ge spielt. Er 
kon zer tier te bei den Ber li ner Fest wo chen, dem Schles wig-Hol stein Mu sik Fes ti val,
den Salz bur ger Fest spie len, auf der Schu ber tia de Ho he nems, dem Ham bur ger Mu sik -
fest, dem To ron to Mu sic Fes ti val und vie len an de ren. 1980 grün de te er mit zwei
Freun den das Trio Fon te nay, das sich in ner halb kür zes ter Zeit als ei nes der füh ren den 
jun gen deut schen En sem bles pro fi lier te. Es er hielt 1983 den Fe lix-Men dels sohn-
Bart holdy-Preis und 1985 den ers ten Preis beim Deut schen Mu sik wett be werb. In 
sei ner 26-jäh ri gen Ge schich te hat das Trio Fon te nay mehr als 35 Auf nah men bei
War ner Clas sics ver öf fent licht, dar un ter sämt li che Kla vier tri os von Mo zart, Beet ho ven, 
Schu mann, Brahms, Men dels sohn und Ros la vets. Meh re re die ser Ein spie lun gen 
wur den mit Schall plat ten prei sen aus ge zeich net, unter anderem mit dem Preis der
deutschen Schallplattenkritik und dem französischen Diapason d’Or.

Da rü ber hin aus war Wolf Har den Kla vier part ner von Sän ge rin nen und Sän gern wie 
Ju lia ne Ban se, Wolf gang Holz mair, Jo nat han Le ma lu und Theo Adam so wie von 
In stru men ta lis ten wie Kol ja Bla cher, Mi cha el Gold stein, Kim Kashkas hi an und Gio ra
Feid man. Er spiel te als So list mit zahl rei chen Or ches tern, dar un ter das Phil har mo ni -
sche Staats or ches ters Ham burg, das Phil har mo nia Or che stra Lon don und die Kra kau -
er Phil har mo nie. Eine um fang rei che Diskografie dokumentiert sein künstlerisches
Wirken.

Der Kurs in Mann heim rich tet sich an Stu die ren de von Mu sik hoch schu len eben so wie 
an jun ge In ter pre tIn nen, Schü ler und Lieb ha ber des Kla vier spiels und der Kam mer -
mu sik, die für ihr Spiel neue Im pul se su chen. Die Teil nah me ist so wohl so lis tisch als
auch im Duo mög lich. Das Wo chen en de wird er öff net mit ei nem Kon zert, das Wolf
Har den mit der Pia nis tin Su san ne Wen del an zwei Flü geln ge stal tet. Den Ab schluss
bil det ein Kon zert der Teil neh mer. Die Mu sik schu le Mann heim liegt di rekt im Stadt -
zen trum und ver fügt ne ben zwei Sä len (Stein way D und 2 x Stein way B) über aus-
rei chen de Übez im mer, die größ ten teils mit Flü geln aus ge stat tet sind. Auch Nicht mit -
glie der sind herzlich willkommen. Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2011.

Tho mas Jandl
In for ma ti on/An mel dung: thomas.jandl@mannheim.de, Te le fon 0621 293-8763
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Wolf Har den

Foto: Einsender
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9 Aktivitäten des VerbandesIch melde mich hiermit verbindlich an für den 
Klavierkurs mit Wolf Harden, 22. bis 24. Juli 2011

q

q

q

q

q

q

q

q

Eine Veranstaltung des TKV-BW in Kooperation 
mit der Städtischen Musikschule Mannheim

solistisch
als Duopartner/in (zus. mit ..................................)
passive/r  Teilnehmer/in.

Ich habe folgende Werke vorbereitet:

.................................................................................

................................................................................

Meine Teilnahmegebühr beträgt ....
(bitte Zutreffendes ankreuzen)

für Mitglieder im DTKV und deren Schüler/innen:
aktive Teilnahme 60 €
passive Teilnahme kostenlos

für Nichtmitglieder:
aktive Teilnahme 80 €
passive Teilnahme 20 €

Den obigen Betrag habe ich auf das folgende 
    Konto überwiesen.
    Kontoinhaber: Stadtkasse Mannheim
    Konto-Nr.: 30201370 
    Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
    BLZ 670 505 05
 

Datum, Unterschrift:....................................................

Bei Rücktritt werden 20 € Verwaltungsgebühr erhoben.

Übernachtungsmöglichkeiten können online gebucht 
werden über: .www.tourist-mannheim.de

Name....................................................

Vorname...............................................

Straße...................................................

PLZ/Ort.................................................

Tel.........................................................

Fax........................................................

E-Mail....................................................
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Anmeldeschluss: 15. Juli 2011



Aus Orts- und Regionalverbänden

Konzert in Riedlingen
Donau-Oberschwaben Am Sonn tag, 6. Fe bru ar, ver an stal te te der neu ge grün de te Re gio nal ver band Do nau-

Ober schwa ben sein ers tes ge mein sa mes Mit glie der kon zert. Be reits vor ei nem Jahr
hat te der Re gio nal ver band zum Kon zert mit Daud Khan, ei nem Vir tuo sen der afgha -
nisch-in di schen Lau ten in stru men te Ra bab und Sa rod, ein ge la den. Nun prä sen tier ten
sich die Mit glie der erst mals selbst – zu sam men mit ih ren Schü le rin nen und Schü lern. 
Das Ziel war, der Öf fent lich keit die mu si ka li sche Viel falt des Ver ban des zu prä sen tie -
ren. So ent stand ein über aus bun tes Pro gramm von klas si scher Mu sik über Film mu sik 
und Jazz bis hin zu Mu sik co me dy. 

So lis tisch oder als En sem bles kon zer tier ten Schü ler und Leh rer in al len Al ters grup -
pen. Kla vier mu sik spiel ten die Schü ler von Gi se la O’Grady-Pfeif fer und Uli Bühl. 
Gi tar ren mu sik wur de von den Schü lern von Oli ver Woog, Isol de Roth mund und Bernd
Geis ler dar ge bo ten. Auf der Bloc kflö te spiel ten Schü ler von Ute Gie se und Anna-
Ma ria Sig mund, und auf der Quer flö te Schü ler von An dre as Som mer. Un ter der 
Lei tung von Uli Bühl spiel te das „Tie fen tal or ches ter“ Jazz mit vie len im pro vi sier ten
Soli, wo bei Alex an der Bühl, Mit glied des Bun des jaz zor ches ters, be son ders ein fühl sam 
sein  Sa xo fon prä sen tier te. Von den Leh rern An dre as Som mer, Ute Gie se und Bernd
Geis ler wur de Kam mer mu sik in ver schie de nen Be set zun gen ge bo ten und eine be son -
de re At trak ti on war die In ter pre tation der So na te Pa the ti que von Gi se la O’Grady-
Pfeif fer auf ih rer Säge mit dem Ti tel „Pa the tisch zer sägt“. Ihre Schü le rin Bet ti na
Steg mai er spiel te dazu Kla vier. Das Kon zert wur de von der Öf fent lich keit sehr gut an -
ge nom men, der Saal war bis auf den letzten Stuhl besetzt:  ein Zeichen dafür, dass
der Bedarf für entsprechende Veranstaltungen hier im ländlichen Raum sehr groß ist.
Erstaunlich ist nur, dass der DTKV hier so wenige Mitglieder hat.

Bernd Geis ler

Tonkünstlerpodium im Bechstein-Centrum
Tübingen 16 jun ge Mu si ker nah men am Sams tag, dem 19. März 2011, die Ge le gen heit wahr,

in der in spi rie ren den At mo sphä re des gut be such ten Bechs tein-Cen trums im Hin blick 
auf den Lan des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ noch ein mal den „Ernst fall“ zu 
pro ben und Büh nen er fah rung zu sam meln. Der Tü bin ger Re gio nal ver band des 
Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg hat te zum Preis trä ger kon zert ge la den –
mit freund li cher Un ter stüt zung des Bechs tein-Cen trums, das durch die Be reit stel lung 
von Saal und Flügel einmal mehr für beste Auftrittsbedingungen sorgte.

Zu hö ren gab es Kla vier mu sik, Blä ser- und Strei cher kam mer mu sik in gro ßer Viel falt
und auf durch weg ho hem Ni veau. Das Pro gramm ge stal te te sich ab wechs lungs reich,
ohne je mals an Span nung zu ver lie ren: Kam mer mu sik grup pen wie das Cel lo duo 
mit Eli sa The de und Sil via Schöl ler, ein Quer flö ten trio (Re bek ka Sons, Frie de ri ke
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Vol le Büh ne in Riedlingen – Foto: Einsender



Schy mu ra, Ma ria Rei chen ecker) und das fröh lich mu si zie ren de Streich trio um 
Rika Ta ni mo to, Jo hann Stöt zer und Eli sa The de wech sel ten sich mit jun gen Pia nis ten 
ab (Yvon ne Funk, Me lin da Pe schut oder Phi lipp Hä nisch) und bo ten dem Zu hö rer
eine enor me mu si ka li sche Band brei te dar: von Vi val dis ba ro cker „Fol lia“-So na te über
den spät ro man tisch-schwel ge ri schen Fried rich Au gust Kum mer bis hin zum ori gi nel -
len Flötentrio des Zeitgenossen Krzystof Zgraia – dem Zuhörer wurde es wahrlich
nicht langweilig!

Viel Ap plaus ern te ten auch die bei den aus drucks star ken Duos – Mi ri am Gel haus 
und Han na Schu ler (Quer flö te) so wie An ni ka Starc und Ga briel Kil cher (Vio li ne) – und 
der Pia nist Kie ran Staub, des sen mei ster haft ge spiel te Pro kof jew-So na te ei nen in 
je der Hin sicht ge lun ge nen Konzertnachmittag abschloss.

Gre gor Pfis te rer
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Ge lun ge ne Vor be rei tung auf

 „Ju gend mu si ziert“:

 das Ton künst ler po di um am 19. März

 in Tü bin gen.

 Im Bild: die Mit wir ken den.

Foto: Mi cha el Ha ge mann



Aktivitäten der Mitglieder

Musikschule „die noteninsel“
Jahreskonzert 2011 in Winnenden Am Sonn tag, 27. März 2011, fand das mit Span nung er war te te Jah res kon zert der

Mu sik schu le „die no ten in sel“ in den Räum lich kei ten der Volks mis si on in Win nen den
statt. Un ter der Lei tung von In ha ber und Mu sik leh rer Jür gen Ber ger stell ten 35 Nach -
wuchs mu si ker von 9 Jah ren bis ins „ge schei te“ Schwa ben al ter ihr Kön nen vor Pub li -
kum un ter Be weis. Das Or ches ter, be ste hend aus E-Gi tar re, Akus tik gi tar re, Te nor-,
Alt- und Ba ri ton sa xo phon, Kla ri net te und Schlag zeug, prä sen tier te den Zu schau ern
ein bun tes Spek trum an be kann ten Roc kklas si kern und ak tu el len Chart stür mern.
Sämt li che Kom po si tio nen wur den teils in An leh nung an das Ori gi nal, teils mit ei ge -
nen kom po si to ri schen Ele men ten von Herrn Ber ger für das „Die no´s (die No ten ins ler)
Traum Or ches ter“ ar ran giert und nach le dig lich vier – al ler dings lan gen – ge mein sa -
men Pro ben prä sen tiert. Fer ner wur den kur ze Detail- und Hintergrundinformationen
zu den Stücken von einer Schülerin oder einem Schüler jeweils vor dem Spiel
vorgetragen.

Das Kon zert star te te mit dem Pink-Floyd-Klas si ker „An-
ot her Brick in the Wall“. Da bei wur den die Zu hö rer 
aufge for dert, mit Sprech ge sang ak tiv an der Dar bie tung
mit zu wir ken, wo bei der weib li che Teil des Pub li kums
selbst re dend den an spruchs vol le ren Part be strei ten durf te. 
Et was ru hi ger und me lan cho li scher ging es im Pro gramm
mit der wun der schö nen Bal la de „Te ars in Hea ven“ von
Eric Clap ton wei ter, be vor man mit der Ti tel mu sik des
Kino- Kas sen schla gers „Fluch der Ka ri bik / He’s a Pi ra te“
in die Welt der See räu ber ent führt wur de. Die E-Gi tar ren
heiz ten dem Pub li kum or dent lich ein! Es folgte der pop-
pige Un cle-Kra cker-Ohr wurm „Fol low Me“, bei dem die
junge Stimme von Carolin Häußer vom Orchester har mo-
nisch untermalt wurde.

Als nächs tes er war te te die Zu hö rer ein mu si ka li scher Le cker bis sen des Jazz-Quin tetts, 
in der Be set zung be ste hend aus Jür gen Ber ger, dem mu si ka li schen Aus nah me ta lent
und lang jäh ri gen Schü ler Lu kas Tat zel, dem neu en Gi tar ren leh rer An to nio Cua dros de 
Bé jar, dem Schlag zeu ger Adri an Gau ger so wie last but not least der neu en Ge sangs -
leh re rin Lin da Kyei. Die drei Jazz-Stan dards „Au tumn Lea ves“, „Girl from Ipa ne ma“
und „Scoutch & Wa ter“ be rei te ten nicht nur aus ge spro che nen Jazz-Freun den Ver gnü -
gen, son dern konn ten je den im Saal ein drucks voll vom mu si ka li schen Re per toire 
und Kön nen des Quin tetts über zeu gen. An schlie ßend fand die Eh rung von zehn 
Schü le rin nen und Schü lern statt, die seit zehn Jah ren oder län ger der Mu sik schu le
die Treue hal ten und mit unverminderter Begeisterung und Elan hoffentlich noch 
lange dabei bleiben werden.
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Jah res kon zert der Mu sik schu le „die no ten in sel“

Foto: Einsender
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Ich möchte Mitglied 
im Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e. V. werden.

als förderndes Mitglied. 
Ich leiste einen Förderbeitrag von jährlich 
€ .............. (mind. 100,- €)

q

q

als ordentliches Mitglied, Jahresbeitrag  96,- €
(50 % Ermäßigung möglich, siehe Rückseite)

Name ____________________________

Vorname _________________________

Staatsangehörigkeit ________________

Straße ________________________________________________________

PLZ/Ort _______________________________________________________

Telefon ___________________________

Telefon (mobil) _________________________________________________

E-Mail/Homepage ______________________________________________________

Datum ___________________ 

Ich wurde geworben von ___________________________________________

Bitte senden an:
Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e.V.
Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart

                                                 
Fax 0711 223 73 31

Aufnahmeantrag

Die Besteuerung der 
Tonkünstler und Musiklehrer

Eine kurzgefasste Einführung 
von Prof. Gerhard Kostka, Steuerberater
Dipl. Kfm. Hans Lutz, 

Herausgeber: 
Tonkünstlerverband
Baden-Württemberg

Dipl. Kfm. Stefanie Ruß, Steuerberaterin

Aktualisierte Ausgabe – 2009

Ihr unverzichtbarer 
Ratgeber:

Jetzt bestellen! 

bei der Geschäftsstelle:
Tel. 0711 223 71 26
Fax 0711 223 73 31
E-Mail: tkv-bw@t-online.de

Preise:
für Mitglieder des TKV-BW:       10,- €
für Mitglieder anderer Landesverbände: 14 ,- €
für Nichtmitglieder:  18,- €
               zuzüglich 2,- €  Versandkosten

LANDESVERBAND 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Anrede/Titel ______________

Geburtsdatum ____________

Fax _____________________

Unterschrift __________________________
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14 Aktivitäten der MitgliederMeine fachlichen Voraussetzungen für den Musikberuf:

________________________________________________
(Diplom, Staatsexamen, Prüfungen, Rezensionen 
Nachweise bitte in Kopie beifügen)
Ich unterrichte/konzertiere mit Hauptinstrument/Fach:

________________________________________________
Nebeninstrumente/Fächer:

________________________________________________
Ich bin überwiegend berufstätig mit Status
q angestellt/beamtet
q freiberuflich/Werkvertrag
q Musikstudent im ___ten Fachsemester 
(nur in Verbindung mit aktueller Immatrikulationsbescheinigung)

Bei Anfragen kann meine Anschrift/E-Mail-Adresse 
weitergegeben werden.
q ja         q nein

Melden Sie mich bei der Berufshaftpflichtversicherung an 
(Prämie im Beitrag enthalten)
q ja         q nein

Senden Sie mir regelmäßig die Neue Musikzeitung (nmz)
q ja         q nein

q Ich beantrage Beitragsermäßigung wegen: __________________
*Beitragsermäßigungen: 50 % für Ehegatten/Partner/innen, Musikstudent/innen.
Ermäßigte Beiträge sind in einem Betrag im Januar zur Zahlung fällig.
Mitgliedern mit Beitragsermäßigung stehen alle Leistungen des Verbandes zu 
mit Ausnahme der kostenlosen Lieferung der Neuen Musikzeitung.
Diese kann über den Verband gegen eine Kostenbeteiligung von 16,- € jährlich 
abonniert werden.

Einzugsermächtigung: Hiermit beauftrage ich den Tonkünstler-
verband Baden-Württemberg e. V., Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart 
widerruflich, den von mir zu zahlenden Jahresbeitrag durch Last-
schrift von meinem unten genannten Konto einzuziehen. 
Diese Einzugsermächtigung bezieht sich auch auf den Einzug von 
Rechnungsbeträgen, die durch Bestellungen beim Berufsverband 
entstehen.
q in einem Betrag         q in zwei Halbjahresraten

Bankinstitut ___________________________________________

Kontonummer _________________________________________

BLZ __________________________________________________

Ort/Datum ____________________________________________

Unterschrift ___________________________________________

Metronom KORG MA-30 

PRÄMIE 2

PRÄMIE 1

Für ein von Ihnen geworbenes Mitglied bedanken wir 
uns bei Ihnen mit einer der folgenden Prämien:

Mitglieder werben Mitglieder

Stimmgerät KORG CA-30 
Chromatic Tuner

PRÄMIE 3

superhelle LED-Taschenlampe mit 12 LED
inkl. 3 AAA-Batterien, Länge 12 cm
mit Trageschlaufe 

PRÄMIE 4
USB-Speicherstick, 2 Gigabyte, Transcend JetFlash 
V30 TSC, Hi-Speed USB, bootfähig, Kennwortschutz
Lesen: 10 MB/Sek; Schreiben: 3 MB/Sek.

PRÄMIE 5

Schuhputzset, praktisch bei Auftritten und auf Reisen, 
Schuhcremes braun und schwarz, verschiedene Bürsten



Da nach war noch ein mal das Traum-Or ches ter mit dem Lady-Gaga-Me ga hit „Papa-
razzi“ an der Rei he, er neut ge sang lich un ter stützt und mit rhyth mi schem Klat schen
vom Pub li kum be glei tet. Den krö nen den Ab schluss bil de te der Gas sen hau er „Smo ke
on the Wa ter“ von Deep Pur ple, bei der sich die E-Gi tar ris ten so rich tig ins Zeug 
le gen konn ten. Nach to sen dem Ap plaus und Zug abe-Ru fen er hiel ten die Zu hö rer 
ei nen Nach schlag („Te ars in Hea ven“). Al les in al lem war es ein sehr ein drucks vol ler,
en ga gier ter und ge lun ge ner Auf tritt der „Dieno’s“ – und wir freuen uns auf das
nächste Mal!

Zsuz san na Mai er

Künstlerportal im Internet
Businessplattform

 für erfolgreiche Vermarktung
Seit 2009 ent steht und ar bei tet in Mann heim ein in no va ti ves An ge bot für Mu si ker im 
In ter net: die Le on dra mu sic Bu si ness platt form. Hier kön nen sich Mu si ker kos ten los
on li ne prä sen tie ren, in dem sie sich eine Sed-Kar te an le gen und die se mit al len wich -
ti gen Da ten ih res Wer de gangs, ih res Re per toi res so wie mit Fo tos, Vi deos, Hör bei spie -
len und Pro gramm vor schlä gen für un ter schied li che Event-For ma te fül len. So schaf fen 
die Mu si ker selbst die Vor aus set zun gen, da mit Le on dra mu sic ihr Angebot mit der
Nachfrage von Veranstalterseite zusammenbringen kann.

Die Co-Grün de rin San dra Leo nie Rit ter, als di plo mier te Mu si ke rin und Sa xo pho nis tin
auch Mit glied im Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg, schließt mit dem An ge bot
ih res Künst ler por tals eine Lü cke, die sie in ih rem Schaf fen als Künst le rin selbst
mehr fach er fah ren hat: „Ne ben der Ar beit am In stru ment ... muss sich je der Mu si ker
auch zu neh mend selbst um sei ne Ver mark tung küm mern. Das ist schier un mög lich,
zu mal die Selbst an prei sung in klu si ve Aus hand lung der Gage nicht zwingend zum
Rüstzeug eines jungen Künstlers zählt.“ 

Die Bu si ness platt form von Le on dra mu sic hilft. Denn die Mu si ker kön nen sich hier
ne ben der ei ge nen Dar stel lung seit April 2011 auch ihre Fan Base auf bau en und sich 
von ih ren Fans ak tiv un ter stüt zen las sen. Die Fans kön nen für ihre Künst ler nicht nur
vo ten, son dern auch Bil der, In fos und Pres se ar ti kel zur Ver fü gung stel len. Selbst die
lei di gen Ver trags ab wic klun gen bringt Le on dra mu sic auf den Punkt, vom For mu lar für 
den stan dar di sier ten En ga ge ment ver trag, der die Bu chung für bei de Sei ten (Mu si ker
wie Ver an stal ter) ab si chert, über ei nen be que men Treu hand ser vi ce für das Begleichen 
der Gage, bis hin zu einem obligaten Qualitäts-Feedback.

Ne ben die sen Vor tei len rund um Boo king und Pro mo ti on bie tet Le on dra mu sic zu sätz -
li che Mehr wert ser vi ces wie ein Print-on-De mand-An ge bot für Mu sik no ten (in Ko ope ra -
ti on mit In ter-Note). Wei te re Ser vi ces sind vor ge se hen. www.leondra-music.de

Le on dra mu sic
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Start sei te von www.le on dra-mu sic.de



Exzellente Wettbewerbsleistung
Jule Beck begeistert die Juroren Mit ei nem ers ten Preis und ei ner per sön li chen Wid mung auf ih rer Ur kun de durf te die

14-jäh ri ge Jule Beck, Sti pen di atin der Gri nio Aka de mie Kön gen, vom in ter na tio na len
Har fen wett be werb der Har pA Ca de my in Bre men nach Hau se fah ren. Sie be ein druc kte 
die in ter na tio nal be setz te Jury mit ih rem Wett be werbs pro gramm, das Wer ke der 
Kom po nis ten John Tho mas, Fran çois Jo seph Na der man und Uschie Laar um fass te,
der ma ßen, dass sie als ein zi ge von 31 Teil neh mern aller Altersklassen mit 100 von
100 Punkten bewertet wurde. 

Bei die sem Wett be werb vom 18. bis 20. Fe bru ar 2011 wur de ne ben tech ni schem
Kön nen ins be son de re auf die künst le ri sche In ter pre ta ti on ge ach tet. Jule Beck wird an 
der GRI NIO AKA DE MIE Kön gen von der Har fe nis tin Eva Ma ria Bredl un ter rich tet. 
Das Zi tat aus der Ju ro ren wid mung spricht für sich: „Du hast uns mit Dei ner Mu sik
ver zau bert und glüc klich ge macht. Fol ge wei ter Dei nem Gefühl und Deiner in ne ren
Leidenschaft.“

Gri nio Aka de mie

Die (ortho-)grafische Gestaltung von Programmen
Tipps und Regeln Im mer wie der tau chen bei der (ortho-)gra fi schen Ge stal tung von Pro gramm hef ten 

Fra gen auf: Wo kom men die Le bens da ten hin? Wie wer den die Wer ke be zeich net?
Wie wer den Satz be zeich nun gen ge schrie ben? Wie schreibt man Dur- und Moll ton ar -
ten? In wel cher Rei hen fol ge ste hen Be set zung, Ton art, Opus zahl? 

Prof. Dr. Ul rich Prinz hat für den TKV-BW die nun fol gen de kur ze An lei tung ver fasst,
um die wich tigsten Fra gen zum Ver fas sen von Pro gramm hef ten zu klä ren. Ob ein 
Mu si ker sich mit der his to risch in for mier ten Auf füh rungs pra xis aus ein an der ge setzt
hat, hört man an sei nem Spiel, dem sei ner Stu den ten oder Schü ler.

Ob er bi blio gra fisch sorg fäl tig und ver siert ist, sieht man an der äu ße ren Ge stal tung
des Pro gramms oder ent nimmt man ver öf fent lich ten An ga ben bei Wett be wer ben. 
Lei der ist im Jahr 2011 im mer noch ge druckt zu le sen: Mo zart, So na te op. 311 oder
Me nu ett von Bach oder Bar tok, Ron do I. Hier ist nicht der Platz, den Ur sa chen für
sol che „Aus rei ßer“ nach zu ge hen, eher je doch ei ni ge sinn vol le „Hand lei tun gen“ – 
wie es im Ba rock hieß – mit ein deuti ger No men kla tur vor zu schla gen und be währ te
Kon ven tio nen wei ter zu ge ben. Dies er leich tert den Um gang mit Mu si ka lien händ lern
so wie die Su che und Be stel lung im In ter net, auch im Antiquariat. Als Mu sik pä dago -
gen stehen wir in der Verantwortung, Lernende und Hörer an die Geschichte der
Musik kompetent heranzuführen.
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Be kam 100 von 100 Punkten: Jule Beck

Foto: Wolf gang Oechs le



è1. Kom po nis ten (oder He raus ge ber) soll te man mit Vor na men und in rich ti ger
Schreib wei se (d. h. mit Ak zen ten) schrei ben, z. B. Béla Bar tók, An to nín Dvorák.
We nig sinn voll ist es, die ge spiel ten Stü cke mit Ak zen ten der Fremd spra che, den
Kom po nis ten je doch ohne Akzente zu schreiben.

è2. Le bens da ten der Kom po nis ten ge hö ren selbst ver ständ lich im mer dazu.

è3. Bei ge spiel ten Wer ken soll te die Rei hen fol ge der An ga ben ein heit lich sein, zu -
nächst Ge nus (z. B. So na te, Pré lu de, Kla vier trio, Lied ohne Wor te), dann un be dingt
die Ton art, um wei te re Kom po si tio nen des sel ben Ti tels davon zu unterscheiden.

è4. Das Ton ge schlecht Moll schreibt man groß wie das Ton ge schlecht Dur, un ter -
schie den wer den klei ne bzw. gro ße Buch sta ben, z. B. für d-Moll, D-Dur (vgl. MGG 
zwei te, neu be ar bei te te Aus ga be in 29 Bde., Rie mann Mu sik Le xi kon, Hand-
wör ter buch der mu si ka li schen Ter mi no lo gie, Du den). Hier spie geln sich lei der 
vie le alte Ge wohn hei ten, auch die der Verleger.

è5. Es soll te die Opus zahl fol gen (so fern vor han den), auch mit un ter glie dern der
Num mer. Es könn te ja sein, dass der Kom po nist meh re re gleich na mi ge Stü cke,
etwa „Noc tur ne“ oder „Lied ohne Wor te“ in der sel ben Ton art ge schrie ben hat oder 
so gar ein ei ge nes Werk für un ter schied li che Be set zun gen be ar bei tet hat 
(z. B. Johannes Brahms, „Haydn-Variationen“).

è6. Opus zah len stam men nicht im mer vom Kom po nis ten, son dern häu fig vom Ver -
le ger, sie sind nur manch mal si che re An zei ger für die Ent ste hungs zeit. Fin det sich 
op. posth. (= opus post hu mum), han delt es sich um ein Werk, das nach dem Tod
des Kom po nis ten ver öf fent licht wur de, es kann so gar ein Ju gend werk sein, das
posth. darf des halb nicht ein fach weg ge las sen wer den. WoO. heißt Werk ohne
Opus zahl (u. a. bei Lud wig van Beethoven des Öfteren zu finden).

è7. Be stand teil ei ner voll stän di gen Werk an ga be soll te auch die Werk ver zeich -
nis-Num mer sein – zum Glück gibt es in zwi schen meh re re Dut zend Werk ver zeich -
nis se. Man che sind chro no lo gisch an ge legt, etwa KV (Kö chel-Ver zeich nis – 
W. A. Mo zart), D (Deutsch-Ver zeich nis – Schu bert), an de re sys te ma tisch, etwa
BWV (Bach Wer ke Ver zeich nis – Jo hann Se bas ti an Bach), Hob. (Ho bo ken-
Ver zeich nis – Jo seph Haydn), manch mal ist bei des ver mischt wie im MWV 
(Men dels sohn-Werk ver zeich nis – Fe lix Men dels sohn Bart holdy), WAB (Werk ver -
zeich nis An ton Bruc kner). Werk ver zeich nis se ent hal ten i. d. R. ver läss li che Da ten, 
sie können Fundgruben für Ausgaben und spezielle Literaturangaben sein.

è8. Es folgt die Be set zung: für … (z. B. Vio li ne und Kla vier). Be lie big keit stif tet
Ver wir rung, wenn ein mal steht „So na te F-Dur für …“, und dann wie der „So na te
für Flöte …“.

è9. Dar un ter fol gen die An ga ben zu den ein zel nen Sät zen, ent we der mit – (Spie gel -
strich) oder mit ara bi schen bzw. rö mi schen Zif fern, auf je den Fall so voll stän dig,
wie im Ori gi nal mitgeteilt.

è10. Hilf reich ist die An ga be des Ent ste hungs jah res, z. B. Béla Bar tók, Al le gro
bar ba ro Sz 49 (ent stan den 1911, ge druckt Wien UE 1918).

ton künst ler-fo rum 81 – Juni 2011

17 Aktivitäten der Mitglieder

Béla Bar tók, 

     An to nín Dvorák

1841–1904

 Mes se h-Moll

   Kla vier kon zert D-Dur

op. 43

 op. posth. 172

WoO ?

BWV

  Hob.

    WAB

       KV

F-Dur für Vio li ne und ...

   Sz 49 

(ent stan den 1911, 

ge druckt Wien UE 1918)



è11. Sind Wid mungs trä ger im Ti tel ab ge druckt, soll ten sie wie der ge ge ben wer den,
sie kön nen den bio gra phi schen Hin ter grund erhellen.

è12. Nicht nur Kol le gen sind dank bar, wenn die Samm lung mit ge teilt wird, der das 
Stück ent nom men ist.

è13. Du et te und Ter zet te be zeich nen Vo kal be set zun gen, Duo und Trio In stru men -
tal be set zun gen, nur beim Solo und vom Quar tett an auf wärts gibt es kei ne dies-
be züg li che Unterscheidungen.

è14. Bei Vo kal kom po si tio nen soll te der Text nach ge wie sen sein: Dich ter, Samm -
lung, Quel le, eben falls Jah res an ga ben.

Das al les be deu tet zwar zu sätz li che Ar beit, aber man ches wie der holt sich ja auch im
Re per toire, au ßer dem un ter stützt man sei ne Kol le gen und macht sich selbst ei ni ges
be wusst. Ein ein fa ches Pro gramm blatt lässt sich schon da durch auf wer ten, in dem
man Schü ler bit tet, es auf zu he ben, es so gar ab zu hef ten. Schon Ro bert Schu mann
schreibt in sei nen noch heu te be her zi gens wer ten „Mu si ka li sche[n] Haus- und Le -
bens re geln“: „Fürch te Dich nicht vor den Worten: Theorie …“ und „Es ist des
Lernens kein Ende“.

Prof. Dr. Ul rich Prinz
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Mannheimer Versicherung
Generalagentur Ralf Rombach
Sommerhaldenstr. 90
70195 Stuttgart
Tel. 0711 696 09 29
Fax 0711 699 08 19
E-Mail: a.r.rombach@t-online.de

Du ett / Ter zett / Quar tett

    Duo / Trio / Quar tett

„Es ist 

    des Ler nens

          kein Ende“



Mitteilungen

Wechsel in der Geschäftsstelle
Neue Assistentin Kat ja Si mon, As si sten tin des Ge schäfts füh rers, hat ihre Tä tig keit für den Ton künst ler -

ver band auf ei ge nen Wunsch zum 31. Mai die ses Jah res been det. Wir be dan ken uns
sehr herz lich bei ihr für die ge leis te te Ar beit. Durch ihre Kom pe tenz, Loya li tät und
Zu ver läs sig keit war sie bei al len, die mit ihr zu sam men ge ar bei tet ha ben, ge schätzt
und be liebt. Sie ver lässt den Ver band, um sich zu künf tig neu en He raus for de run gen
zu stel len. An ih rer Stel le wird zu künf tig Frau Gi se la Müh lei sen als An sprech part ne rin 
für die Mit glie der zur Ver fü gung ste hen. Bis her war sie als Wirt schafts kor re spon den tin 
und in der kauf män ni schen Sach be ar bei tung im Ar chi tek tur bü ro ih res Man nes tä tig.
Sie hat eine er wach se ne Toch ter und lebt in Ess lin gen. Frau Müh lei sen ist für un se re
Mit glie der er reich bar von Mon tag bis Don ners tag, je weils vor mit tags. 

An den Kon takt da ten hat sich nichts ge än dert: 
Te le fon 0711 223 71 26, Fax 0711 223 73 31, E-Mail se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Ec khart Fi scher

Arbeitsfeld Musikunterricht
Kompetenzen –

 Strategien – Impulse
Vom 1. bis 3. Ok to ber ver an stal tet die Bun des aka de mie für mu si ka li sche Ju gend bil -
dung Tros sin gen in Zu sam men ar beit mit dem Deut schen Ton künst ler ver band (DTKV), 
dem Ver band deut scher Mu sik schu len und der Fach grup pe Mu sik von ver.di ein Se -
mi nar zum The ma „Ar beits feld Mu sik un ter richt“. Es rich tet sich an (an ge hen de)
Lehr kräf te an Mu sik schu len, Schu len und im frei en Be ruf. Schwer punkt des Se mi -
nars sind die Chan cen und Mög lich kei ten, sei nen ei ge nen be ruf li chen Wer de gang 
ak tiv und krea tiv zu ge stal ten – sei es an der Schwel le vom Stu di um zum Be ruf, bei
der Ent wic klung und Um set zung neu er Ge schäfts ideen oder auf dem Weg zur be ruf li -
chen Neu- oder Um orien tie rung. Un ge ach tet al ler fach li chen Kom pe tenz liegt eine
wich ti ge Kom po nen te für den be ruf li chen Er folg in der Kunst, die ei ge nen Lei stun gen 
ins rech te Licht zu set zen und zu gut zu prä sen tie ren. Si che res Auf tre ten, frei es 
Spre chen und über zeu gen des Dar stel len sind da bei oft mals ent schei den de Fak to ren
– und: trai nier bar! Hier möch te das pra xis orien tier te Se mi nar Im pul se und Ein bli cke
in das not wen di ge Rüst zeug ge ben, mit dem es ge lin gen kann, selbst in he raus for -
dern den Si tua tio nen au then tisch und über zeu gend zu wir ken. Do zen ten sind Prof. Dr. 
An dre as Ro ser, seit 2005 zu stän dig für die Eva lua ti on und das Qua li täts ma na ge ment
der An ton Bruc kner Pri vat uni ver si tät Linz, die Wer be kauf frau, Be ra te rin und Trai ne rin 
Bi an ka Ho ckun, die im Be reich der Per sön lich keits-, Füh rungs kräf te- und Per so nal -
ent wic klung an Schulen, Hochschulen und in Unternehmen tätig ist, sowie Christina
Hollmann, die als Dozentin der Bundeskademie für musikalische Jugendbildung
Trossingen das Seminar leitet. Anmeldeschluss ist der 1. September. 

Bun des aka de mie Tros sin gen
Info/An mel dung: www.bundesakademie-trossingen.de
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Gi se la Müh lei sen – Foto: privat



Der Weg zum Leser
Versand der Mitgliederzeitschrift

durch das Behindertenzentrum
Stuttgart e. V. (bhz)

Je weils zum Quar tal sen de im März, Juni, Sep tem ber und De zem ber geht un se ren 
Mit glie dern so wie ei nem wei te ren Kreis von In ter es sier ten und In sti tu tio nen per Post
die ge druc kte Aus ga be un se res „ton künst ler-fo rums“ zu. Etwa drei Wo chen vor dem
Ver sand steht die On li ne-Aus ga be zum Downlo ad auf un se rer Ho me pa ge be reit 
(www.dtkv-bw.de ->Mitgliederzeitschrift)

Die Vor be rei tun gen zum Ver sand und zur Aus lie fe rung der Print aus ga be wer den im
Be hin der ten zen trum Stutt gart e. V. (bhz) ge trof fen, ei ner di ako ni schen Ein rich tung.
Hier wer den die von uns ge lie fer ten Adress da ten auf Eti ket ten ge druckt und auf das
Adress feld der hin te ren Um schlags ei te (U4 ge nannt) ge klebt. Dies ge schieht mit ei -
ner gro ßen Zu ver läs sig keit zu un se rer grö ß ten Zu frie den heit. Selbst in der für das bhz 
er fah rungs ge mäß stres si gen Vor weih nachts zeit konn te die Aus lie fe rung im mer noch
vor dem Jah res wech sel er le digt wer den. Die Be treu ung un se rer Auf trä ge liegt in den
be währ ten Hän den von Frau Nada Her ter. Auf den Fo tos sind die Mit ar bei te rin nen
und Mit ar bei ter zu se hen, die an meh re ren Ti schen die nö ti gen Ar bei ten für den Ver -
sand des „ton künst ler-fo rums“ erledigen. Ihnen allen wollen wir an dieser Stelle
einmal unseren herzlichen Dank aussprechen!

Text und Fo tos: Ec khart Fi scher
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„Kei ne Zeit“ für Fo to gra fen: Vol ker Ett ler

Das „ton künst ler-fo rum“ wird für den Ver sand

fer tig ge macht. Son ja Schmitz, Char le ne Zech,

Chris ti an Par ti kel und Gu drun Lietz (vlnr).



Rezensionen

Neue Noten
Felix Treiber: Prisma –

27 Stücke für Violine und Klavier
Ein Pris ma ist be kannt lich ein Glas block, mit des sen Hil fe man das neut ra le, wei ße
Licht in sei ne Spek tral far ben zer le gen kann Eine all täg li che Er schei nung of fen bart so
die fas zi nie ren de Far ben pracht und Viel falt ih res in ne ren We sens. Ein Kom po nist, der 
ein mu si ka li sches Werk so nennt, weckt nicht eben ge rin ge Er war tun gen bei po ten -
ziel len Käu fern und In ter pre ten. Sol chen Er war tun gen ver steht Fe lix Trei ber mit ei -
nem beim Ber li ner Ver lag Ries & Er ler neu he raus ge kom me nen Zyk lus in über zeu gen -
der Wei se zu ent spre chen.

Fe lix Trei ber ist ein seit zwei Jahr zehn ten be kann ter Kom po nist, des sen Wer ke nicht
al lein in Deutsch land, son dern auch in den USA und in Ja pan ge spielt wer den. Auch
als Gei ger ist er durch sei ne Ak ti vi tä ten als Kon zert meis ter, So list, Kam mer mu si ker
und Vio lin leh rer ein er fah re ner Prak ti ker. All dies spie gelt sich be reits im Vor wort wi -
der, das zu gleich den Aspekt der Viel falt in Hin sicht des An sprech krei ses ein bringt:
In ers ter Li nie als Be rei che rung der Un ter richts li te ra tur ge dacht, ist der Zyk lus aber
auch für jun ge Gei ger und Pia nis ten, für in ter es sier te Lai en, aber auch für den pro -
fes sio nel len Kon zert ge brauch in ter es sant.

Viel falt und Fa cet ten reich tum bie ten nicht al lein die 27 Stü cke für sich ge nom men;
sie sind durch wegs nach dem Kon trast-Prin zip an ge ord net und kön nen so auch als
Paa re wir kungs vol le Bei trä ge zu ei nem Kon zert pro gramm sein. Ihre An ord nung ist da -
bei zwar durch wegs – aber kei nes wegs starr – pro gres siv im Schwie rig keits grad. So er -
gibt sich eine Of fen heit der An la ge und da mit der Mög lich kei ten hin sicht lich Aus wahl 
und Rei hen fol ge, die sel ten ge bo ten wird. Trotz dem zer fällt der Zyk lus durch die se
eher lo cke re Rei hung nicht etwa in Ein zel tei le, son dern bie tet auch in voll stän di ger
Ge stalt ei nen zu sam men hän gen den, sinn vol len Ab lauf.

Raf fi ne ment kann man in die ser Kom po si ti on nicht nur in der Struk tur, son dern vor
al lem auch in Klang und Aus druck fest stel len. Trei ber mei det bil li ge Ef fekt ha sche rei,
über rascht da für im mer wie der mit fei nem Hu mor. Päd ago gisch über zeu gend ist auch 
sein Um gang mit den har mo ni schen Mit teln: Selbst kei ner Schu le oder äs the ti schen
Ideo lo gie an hän gend, hat er die ein zel nen Stü cke zu gleich zu sub ti len Stu dien von
ent schei den den Ent wic klungs sta dien der Har mo nik ge stal tet. Ge ra de ein Schü ler
lernt an je dem ein zel nen der Stü cke stets viel mehr als nur das Stück selbst.

Eine be son de re Er wäh nung ver dient die ge die ge ne ver le ge ri sche Aus stat tung des Wer -
kes: Der Ver lag hat sich nicht al lein für be son ders au gen freund li ches und dau er haf tes 
Pa pier, ein schö nes Druc kbild und eine schmutz ab wei sen de Ka schie rung des Um -
schlags ent schie den, son dern auch für ein grö ße res Format als sonst üblich. Dadurch
erspart man den Interpreten das Blättern in den einzelnen Nummern, ohne dass
dadurch der Notensatz zu klein, zu eng oder auf sonstige Weise für die Augen
belastend geraten wäre. Alles in allem: Eine rundherum gelungene Neuerscheinung,
die jedem Geiger – ob Schüler, Laie oder Profi – mit Nachdruck empfohlen sei.

Hart mut Be cker
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Fe lix Trei ber:

 Pris ma für Vio li ne und Kla vier (2009)

 27 Stü cke für jun ge Vir tuo sen,

 Ries & Er ler, RE00118,

ISMN: M-013-00118-7



Termine

Juni
Do, 23.6.11 bis So, 26.6.11 Fort bil dungs kur se 2011 des TKV-BW, Bun des aka de mie Tros sin gen

Juli
Sa, 2.7.11 Ju bi läum und Ehe ma li gen-Fest der Mu sik hoch schu le Tros sin gen, Tros sin gen

So, 3.7. bis Fr, 15.7.11 Bad Rap pen au er Klas sik ta ge 2011, Bad Rap pe nau
Di, 5.7.11 Re dak tions schluss nmz 
Sa, 9.7.11 Mit glie der ver samm lung 2011 des TKV-BW, 

Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst, Stutt gart
Fr, 15.7.11 Fort bil dung des TKV-BW: Kla vier kurs mit Wolf Har den, An mel de schluss
Sa, 16.7.11 Ju gend wett be werb 2011 des TKV-BW: An mel de schluss

Sa, 23.7. bis So, 24.7.11 Fort bil dung des TKV-BW: Kla vier kurs mit Wolf Har den
Städ ti sche Mu sik schu le Mann heim, E4, 14, 68159 Mann heim

Au gust
Mo, 1.8.11 Re dak tions schluss ton künst ler-fo rum

Di, 2.8. bis Fr, 12.8.11 24. Al ten stei ger Som mer mu sik, Al ten steig

Sep tem ber
Do, 1.9.11 Se mi nar Ar beits feld Mu sik un ter richt (1.10.11): An mel de schluss

Fr, 16. bis So, 18.9.11 DACH-Ta gung in Bern / CH
Fr, 30.9. bis Mo, 3.10.11 27. Ka rel-Kunc-Duo-Wett be werb, Bad Dürk heim

Ok to ber
Sa, 1. bis  Mo, 3.10.11 Se mi nar Ar beits feld Mu sik un ter richt

Ver an stal ter: Bun des aka de mie Tros sin gen, DTKV u. a., Tros sin gen
Fr, 7.10.11 bis So, 9.10.11 DTKV Län der kon fe renz 2011, Il me nau

Sa, 22.10.11 bis So, 23.10.11 Ju gend wett be werb 2011 des TKV-BW: Aus wahl vor spie le
Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst, Stutt gart

No vem ber
So, 27.11.11, 17 Uhr Ju gend wett be werb 2011 des TKV-BW: Preis trä ger kon zert

Mu sen tem pel Karls ru he, Hardt stra ße 37A, 76185 Karls ru he-Mühl burg

De zem ber
Ju gend wett be werb 2011 des TKV-BW: Preis trä ger kon zer te:

Sa, 3.12.11, 17 Uhr Au gus ti num Stutt gart, Flo ren ti ner Stra ße 20, 70619 Stutt gart-Rie den berg
Do, 8.12.11, 19 Uhr Kro nen saal der Kreis spar kas se Ess lin gen, Bahn hof stra ße 8, 73730 Ess lin gen

April 2012
Sa, 21.4.12 Deut scher Ton künst ler ver band (DTKV): Bun des de le gier ten ver samm lung (BuDV), Lübeck

Alle An ga ben ohne Ge währ.
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Adressen

Tonkünstlerverband Baden-Württemberg

Geschäftsstelle
Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.

Ker ner stra ße 2A
70182 Stutt gart

Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Geschäftsführer
Ec khart Fi scher
Bä ren wie sen weg 21, 73732 Ess lin gen
Te le fon: 0711/3 70 28 69
Mo bil: 0172/7 13 54 55
E-Mail: info@dtkv-bw.de

Sekretariat Geschäftsstelle
Gi se la Müh lei sen
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Vorstandsmitglieder

Vorstandsvorsitzender
Prof. Rolf Hem pel 
(Eh ren prä si dent des DTKV)
Ro ta cker weg 5, 73773 Aich wald
Te le fon/Fax: 0711/3 63 06 33
Mo bil: 0171/749 50 55
E-Mail: prof.rolf.hem pel@t-on li ne.de

Stellvertretender Vorstandsvorsitzender
Tho mas Jandl
Rohr ho fer stra ße 36 d, 68219 Mann heim
Te le fon: 0621/894808 
E-Mail: tho mas.jandl@gmx.de
Re fe rat: Sat zung, Ver trä ge

Beisitzer im Vorstand
Karl-Wil helm Ber ger
Gu ten berg stra ße 58, 70176 Stutt gart
Te le fon: 0711/692150
E-Mail: karl-wilhelm.berger@web.de
Re fe rat: Re dak ti on Print me dien, In ter net

Prof. Pe ter Buck
Am Son nen weg 63, 70619 Stutt gart
Te le fon: 0711/473772
E-Mail: r.h.brandner@t-online.de
Re fe rat: Ju gend wett be werb

Si mon De tel, c/o WI DE MU SIC
Am Bis marc kturm 4, 70192 Stutt gart
Te le fon: 0711/3913538
Fax: 0711/3913537
Mo bil: 0179 7518325
E-Mail: simon.detel@widemusic.de
Re fe rat: Kul tur ma na ge ment, Pro jek te

Isol de Gar ten feld
Au gust-Be bel-Str. 23, 72762 Reut lin gen
Te le fon: 07121/23 93 87 
Fax: 07121/92 36 10 
E-Mail: gartenfeld@gmx.net
Ref.: Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den

Ek ke hard Hes sen bruch
Ess lin ger Str. 38, 73650 Win ter bach 
Te le fon: 07181/ 4 35 49 
Fax: 07181/ 60 50 58
E-Mail: hessenbruch@cellowelt.de
Re fe rat: Mu si ka li sche Bil dungs po li tik

Ge fi on Land graf-Mauz
Holz wie senstr. 18,72127 Kus ter din gen
Te le fon: 07071/360062
Fax: 07071/369592
E-Mail: querfloete@ogniland.de
Re fe rat: Län der über grei fen de Kon tak te

Prof. Hans-Pe ter Stenzl
Tutt lin ger Str. 130
70619 Stutt gart 
Te le fon/Fax: 0711/4 23 432
E-Mail: hpstenzl@online.de
Re fe rat: Fort bil dungs kur se

Fachausschussvorsitzende
Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den
Vor sit zen de: Isol de Gar ten feld
(An schrift sie he „Vor stand“)

Landesfachausschuss Freie/Private 
Musikschulen, Sprecher: 
Tho mas Un ge rer
Bis marckstr. 77, 71287 Weiss ach
Te le fon: 07044/903 96 00
E-Mail: Tho mas.V.Un ge rer@t-on li ne.de

Orts- und Regionalverbandsvorsitzende

Baden-Baden
Pe ter Kars tens, Lich ten ta ler Al lee 82
76530 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/28 16 84 
Fax: 07221/27 84 70 
E-Mail: mail@pe ter kars tens.de
In ter net: www.pe ter kars tens.de

Böblingen
Sieg fried H. Pöll mann
Jahnstr. 51, 71032 Böb lin gen
Te le fon: 07031/23 62 33
Fax: 07031/22 15 96
E-Mail: s.h.po ell mann@t-on li ne.de

Gre gor Daszko
Im See le 47, 71083 Her ren berg
Te le fon: 07032/798701
Fax: 07032/798702
E-Mail: gre gor@daszko.de

Donau-Oberschwaben
Bernd Geis ler
Mend lerstr. 25, 88499 Ried lin gen
Te le fon: 07371-909220
E-Mail: geis ler bernd@ya hoo.de

Esslingen
Ro mu ald Noll
Kel terstr. 2 73733 Ess lin gen
Te le fon: 0711/37 75 56 
E-Mail: ro mu ald noll@gmx.de
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Freiburg
Chris toph Lang
But zen hofstr. 45A, 79117 Frei burg
Te le fon: 0761/672 40
E-Mail: chris tophblang@web.de

Freudenstadt: N. N.

Göppingen
Pe ter Egl, Hal den wie senstr. 22
73061 Ebers bach-Wei ler
Te le fon 07163 53 23 269
Fax 07163 53 25 270
E-Mail: p.egl@t-on li ne.de

Edel gard Krohn-Drat wa
Hauffstr. 7, 73110 Hat ten ho fen
Te le fon 07164 / 147610
E-Mail: e.krohn@ar cor.de

Heidenheim
Clau die Schulz, Rech bergstr. 17
89551 Kö nigs bronn-Zang
Te le fon: 07328/92 32 05
E-Mail: clau die.schulz@t-on li ne.de

Heilbronn
Ro bert Chris toph Rüh le, Luiz ho fen 1
74182 Ober sulm-Wills bach
Te le fon: 07134/1 03 12
Fax: 07134/13 41 09
E-Mail: info@ru eh le mu sik.de

Karlsruhe
Ka trin Dü rin ger
Kreuzstr. 8, 76467 Bie tig heim
Te le fon: 07245/10 88 70
E-Mail: Ka trin.Due rin ger@web.de
In ter net:www.kla vier stu dio-karls ru he.de

Hel mut Zorn
Goe thestr. 25, 76135 Karls ru he
Te le fon: 0721/83 09 39 08
E-Mail: hel mut zorn@ya hoo.de

Ludwigsburg
Prof. Tho mas Pfeif fer
Bern talstr. 74, 74343 Sach sen heim
Te le fon: 07147/68 77
Fax: 07147/72 59
E-Mail: prof.tho mas.pfeif fer@gmx.de

Pforzheim
Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail:  emh@sthc.de
In ter net: www.mu sik-pae da go gin.de

Rems-Murrr
Ste fan Ro mer, Ro senstr. 20
73650 Win ter bach
Te le fon/Fax: 07181/760 59
E-Mail: rom ried@aol.com

Jo chen Ke fer, Bei der Zehnt scheu er 22
73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/41 08 28
E-Mail: jke fer@ar cor.de

Reutlingen
Dr. Kat ja Rie del, Ma ria-Rupp-Weg 39
72762 Reut lin gen
Te le fon: 07121-21264
Fax: 07121-22956
E-Mail: Fuss.Rie del@t-on li ne.de

Rhein-Neckar: Mannheim
Karl-Heinz Si mon, Lang ge wannstr. 14
76726 Ger mers heim
Te le fon: 07274-94010 
Mo bil: 0173-3019072 
E-Mail: si mon_kh51@ya hoo.de

Rhein-Neckar: Heidelberg
Anne Roch litz, Obe rer Burg gar ten 2
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221 8729535
E-Mail: anne.roch litz@t-on li ne.de

Elke Fric khöf fer, Kai serstr. 50
69115 Hei del berg
Te le fon: 06221/ 16 52 45
E-Mail: e.fric kho ef fer@gmx.de

Um zug? Ver mäh lung? Pro vi der wech sel?
Än de run gen von An schrift, Te le fon, E-Mail?
Bit te im mer der Ge schäfts tel le mit tei len.
Vie len Dank!

Stuttgart: 
Na ta lia Ge ra kis
Ol ga stra ße 82, 70182 Stutt gart 
Te le fon: 0711 23 65 058
E-Mail: mail@na ta lia ge ra kis.com
In ter net: www.na ta lia ge ra kis.com

Tübingen
Mi cha el und Sho ko Ha ge mann
Ringstr. 37, 72119 Am mer buch
Te le fon: 07073/27 09
E-Mail: sho ko hay as hi za ki@aol.com

Ulm: N. N.

Villingen-Schwenningen
Mar kus Heb sa cker, Vom-Stein-Str. 48
78050 VS-Vil lin gen
Te le fon: 07721/212 23
Fax: 07721/50 65 04
E-Mail: mar kus.heb sa cker@on li ne ho me.de

Me lit ta Knecht, Wun der land Mu sik, 
Mu sik päd ago gi sche Pri vat schu le
Hin te re Schul gas se 3
78549 Spai chin gen
Te le fon: 07424/50 49 62
Fax: 07424/60 11
E-Mail: wun der land mu sik@web.de

Westlicher Bodensee
Karl-Hein rich Dähn, Pop pe le weg 11
78259 Mühl hau sen-Ehin gen
Te le fon: 07733/54 80
Fax: 07733/34 24
E-Mail: da ni ca da ehn@aol.com

Zollernalb
Ul ri ke Scha per, Staig 9, 72379 He chin gen
Te le fon: 07471/55 46
E-Mail: uscha.kla vier stu dio@t-on li ne.de

Uli Jo han nes Kiec kbusch
Vor dem Ger ber tor 26, 72336 Ba lin gen
Te le fon: 07433/1 63 79
E-Mail: kiec kbusch@kunst und mu sik.com
In ter net: www.uli-jo han nes-kiec kbusch.de
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Neue Mitglieder
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Name Vorname Ort Fächer geworben von

Alscher Konstanze Karlsruhe Viola, Kammermusik, Kinesis-
Lehrer

Ute Frenzel-Yildiz

Dingler Christoph Mannheim Violine Marie-Luise Dingler

Füldner Martinez Ines Stuttgart Musikkabarett, Gesang Eckhart Fischer

Haas Nicole Freiburg Gesang Elisabeth Stäblein-Beinlich

Holzwarth Steffi Aalen Cello, Dirigieren, Klavier, 
Blockflöte

Bernd Brunk

John Uta Weil der Stadt Chorleitung, Gesang, Orgel, 
Klavier

Kalbfuss-Dobric Lia Lahr Klavier

Köder Verena Aalen Klavier, Gesang, Violine

Kunz Erika Schopfheim Klavier, Blockflöte, Harmonielehre

Kus Olga Künzelsau EMP, Klavier, Musikgarten, 
Gitarre, Flöte

May Susanne Dossenheim Gesang, Klavier, Akkordeon, 
Blockflöte

Miriam Weiss

Oh Ju-Hee Mannheim Klavier

Osaki Arina Mannheim Klavier, Liedgestaltung Anne Rochlitz

Pogostkin Alexander Heidelberg Violine Daniela Müller-Jung

Reithmeier Ulrike Wangen im 
Allgäu

Gitarre Norbert Schuh

Rieping Laurel Stuttgart Violine, Viola Sumiko Konuma

Schauer Andreas Freiburg Querflöte Helga Zuccaro

Schietzel-Mittelstraß Susanne Reutlingen Blockflöte, Traversflöte, Geige, 
Klavier

Schmidt Stefan Baden-Baden Gitarre

Schoch Kristina Konstanz Blockflöte, Klavier

Schröder Arnd Freiburg E-Bass, Kontrabass, Gitarre, 
Schlagzeug

Stefke-Leuser Claudia Erdmannhausen Gesang

von Hoff Andreas Leimen Schlagzeug

Walsh Andrew Stuttgart Komposition, Musikwissenschaft, 
Kontrafagott

Klaus Dreher



Vor über 100 Jahren war 
Hamamatsu der Geburtsort 
der heutigen Yamaha Premium-
Palette, die heute führende 
Pianisten für die besten Klaviere
und Flügel weltweit halten.

M Ü N C H E N    |    S T U T T G A R T    |    S C H W Ä B I S C H  H A L L    |    W W W. P I A N O - F I S C H E R . D E

Ihr Partner seit über 100 Jahren

Über Generationen haben 
die Yamaha Klavierbauer 
stets ein Ergebnis vor Augen: 

Das Erreichen einer 
klaviergewordenen Perfektion.

– Perfektion hat Tradition.

PIANO-FISCHER | Theodor-Heuss-Straße 8 | 70174 Stuttgart | Telefon 0711/16348-270 |  S -Bahn Stadtmitte |  P im Hof

Fragen Sie nach

KONDITIONEN

für den Tonkünstler-

verband!




